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Spendenkonto 
 

  Wenn Sie dankenswerterweise etwas spenden möchten, bitten wir Sie,  
  dazu unter Hinzufügung des jeweiligen Verwendungszweckes  

  folgendes Konto zu benutzen: 
  Spendenkonto Volksbank Viersen 

 

 IBAN: DE 55 3146 0290 0108 0510 19  

     Der Moment… 
 

… als ihm klar wurde:  
„Jetzt gibt es kein zurück mehr“, 
der Moment, als er Millionen  
von Augen auf dem Petersplatz  
und in den Medien auf sich  
gerichtet sah…,  
der Moment wird alles in ihm  
verändert haben.  
Das sah man ihm an. 
Und genau das war so menschlich.  
Wünschen wir ihm, dass er diese  
Menschlichkeit behält,  
dass er sich nicht verändern lässt von der Macht des Amtes,  
dass ihm seine Vergangenheit immer bewusst bleibt,  
dass er die Stimmen der Menschen hört  
und die Fragen der Zeit in allen Kontinenten versteht, 
dass er die Kirche weiterbringt ins 21. Jahrhundert, aber auch: 
dass er Zeit für sich findet…             
          ek 

Bild: Markus Hauck, POW / Bistum Würzburg  
CC-BY-ND in: Pfarrbriefservice.de  

Infos und Messintentionen 
 

Alle Infos, die wichtig für die Sommerausgabe des Pfarrbriefes sind  
und alle Messintentionen für die Zeit der Sommerferien  
bis einschließlich 31. August  
melden Sie bitte bis zum 27. Juni im Pfarrbüro Waldniel an. 
Herzlichen Dank! 
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Gottesdienstangebote Regelmäßige Gottesdienste 
St. Matthias  
 

St. Anton, Amern: 
jeden Sonntag um 19.00 Uhr Wortgottesdienst,  
am letzten Sonntag im Monat um 19.00 Uhr Hl. Messe 
 

St. Georg, Amern:  
jeden Samstag um 17.00 Uhr Hl. Messe 
 

St. Gertrud, Dilkrath:  
am 1. Samstag im Monat um 18.30 Uhr Hl. Messe 
alle anderen Samstage um 18.30 Uhr Wortgottesdienst 
 

St. Jakobus, Lüttelforst: 
am 2. Samstag im Monat um 18.30 Uhr Hl. Messe 
am 4. Samstag im Monat um 18.30 Uhr Wortgottesdienst 
 

St. Mariae Himmelfahrt, Waldnieler Heide:  
am 1. Samstag im Monat um 17.00 Uhr „Mit-neuen-Augen-sehen-WoGo“ 
am 2. Sonntag im Monat  um 10.30 Uhr Wortgottesdienst 
am 3. Samstag im Monat um 18.30 Uhr Hl. Messe 
am 4. Sonntag im Monat  um 10.30 Uhr Wortgottesdienst 
jeden Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst in engl. Sprache 
 

St. Michael, Waldniel 
jeden Freitag um 15.00 Uhr Hl. Messe 
jeden Sonntag um 11.00 Uhr Hl. Messe 
 

 

         

       

         Haben Sie Sorgen? Brauchen Sie Hilfe?   
      Wir sind für Sie da. Bitte melden Sie sich bei den  
      Caritashelfer*innen in Ihrer Nähe oder bei  
      Diakon Karl Aymanns, Tel: 02163 3403820 
     

Kirchenöffnungen gibt es zu folgenden Zeiten:  
 

• St. Anton:    tägl. 10 -17 Uhr 

• St. Georg:   Mi 15 -16 Uhr 

• St. Michael:    Di 11-12 Uhr, Fr 10 -12 Uhr, Sa und So 14.30 -16.30 Uhr 

• St. Gertrud:    Sa und So und feiertags, 11-16 Uhr, geöffnet: Turmhalle 

Caritas-Kleiderstube 
Schulstrasse 13, Öffnungszeiten: mittwochs von 10 -12 Uhr, 15 -17 Uhr 
Bitte nur gut erhaltene und saubere Kleidung abgeben. 
 

Kinder- und Jugend-Boutique „WIE NEU“,  
Ungerather Str. 27, Mo.10 -13 Uhr, Mi. 10 -13 Uhr u. 15 -18 Uhr, Fr. 15 -18 Uhr. 
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„Mit-neuen-Augen-sehen- GD“  
 
 

Die nächsten „Mit-neuen-Augen-sehen-Gottesdienste“ 
sind am Pfingstsamstag und am  
Samstag, 5. Juli um 17.00 Uhr in Mariä Himmelfahrt. 
Ganz herzliche Einladung zu unseren engagierten,  
zeitgemäßen Gottesdiensten,  
musikalisch begleitet von der Gruppe „augen-blicke“. 

zu den Gottesdiensten                                                                                                
                                              Pfingsten - Firmung - Hl. Geist 
 

Gottesdienste in St. Matthias 
 

Pfingstsamstag, 7. Juni 
17.00 Uhr (St. Georg)              - Hl. Messe 
17.00 Uhr (M. Himmelfahrt)     - „Mit-neuen-Augen-
                                  sehen-Messe“ 
18.30 Uhr (St. Gertrud)            - Hl. Messe 
 

Pfingstsonntag, 8. Juni 
  9.30 Uhr (M. Himmelfahrt)    - Gottesdienst in    
                                           engl. Sprache 
  9.00 Uhr (St. Jakobus)   - Festmesse       
11.00 Uhr (St. Michael)   - FIRMUNG 
19.00 Uhr (St. Anton)   - Wortgottesdienst 
 

Pfingstmontag, 9. Juni 
  9.30 Uhr (St. Gertrud)   - Wortgottesdienst 
10.00 Uhr (St. Jakobus)   - Wortgottesdienst 
11.00 Uhr (St. Michael)    - FIRMUNG 
 
 

 

Pfingstkollekte:  
RENOVABIS 

Reisesegen mit Fahrzeugsegnung 
 

Wie in jedem Jahr bieten wir an den letzten  
Wochenenden vor den Ferien einen Reisesegen mit 
Fahrzeugsegnung an. 
Und zwar nach jedem Gottesdienst in St. Matthias:  
in Amern, Waldniel und Waldnieler Heide am 
05./.06.07. und in Dilkrath und Lüttelforst am 12.07. 
Wir wünschen allen Reisenden, dass sie gesund und wohlbehalten zu den 
Urlaubsorten hin und wieder zurück kommen, mit welchen Fahrzeugen 
auch immer. Schiffe, Busse, Bahnen und Flugzeuge können wir natürlich 
nicht herholen, aber trotzdem für alle Passagiere beten. 
Ihr Auto, Ihren Wohnwagen, Ihr Fahrrad, Ihren Roller etc. dürfen Sie  
gerne mitbringen. Stellen wir uns unter den Schutz Gottes. 

Bing Hui Yau by unsplash 

https://unsplash.com/de/@yaubinghui
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Gebet 

zu den Gottesdiensten                                                                                                 

Schützengottesdienste 
 

Zu den Schützenfesten in unseren Gemeinden ändern sich oft die Zeiten 
der Gottesdienste oder es gibt zusätzliche Angebote: 
In den nächsten Wochen ist dies zu folgenden Terminen der Fall: 
 

in Lüttelf.:  Sonntag, 8.6. um   9.00 h  Festmesse i. d. Kirche 
   Montag,     9.6. um 10.00 h  Dankgottesdienst in der Kirche 
in Schier:  Sonntag,  22.6. um   9.30 h  Festmesse an St. Anton 
   Montag,   23.6. um 11.00 h  ök. Gottesdienst i. Vereinsheim 
in Dilkrath:  Sonntag, 6.7. um   9.15 h  Festmesse in der Kirche 
   Montag, 7.7. um   8.45 h  ök. Gottesdienst in der Kirche 
in Hehler:  Sonntag, 6.7. um   9.30 h  Festmesse in der Kirche 
   Montag,     7.7. um 10.00 h  ök. Gottesdienst bei Jenneßen,  
           Hehler 116 

Auf Wiedersehen... 
14 Jahre als indische Schwester in Schwalmtal - Waldniel 
 

Dankbar nahm ich die Aufgabe an, die mir meine Oberin übertrug,  
hier in Deutschland für alte Menschen da zu sein. 
Mit Gottes Segen und seiner Hilfe habe ich 14 Jahre im Altenheim  
und in der Kirchengemeinde arbeiten und leben dürfen. 
Es war für mich ein schönes und erfülltes Leben mit den Bewohnern,   
deren Angehörigen, den Mitarbeitern, den Ehrenamtlern und den Gemein-
demitgliedern.  
Sie alle werde ich nun verlassen, da ich nach Aachen versetzt worden bin. 
Ich sage dankbar "Auf Wiedersehen Waldniel". 
 

            Schwester Esther Thiankim 

Abschied 

Auf Wiedersehen, Schwester Esther... 
… sagen auch wir dankbar und erbitten für sie Gottes Segen. 
Gleichzeitig gratulieren wir ihr zum 25. Ordensjubiläum! 
 
Guter Gott, 
begleite Schwester Esther auf Ihrem Weg in die neue Aufgabe, 
und lass sie darin glücklich werden.  
Wir bitten dich in dem Zusammenhang für alle Menschen,  
die Ihr Lebensumfeld verlassen müssen, weil sie sich   
beruflich oder privat verändern. Das ist nicht immer leicht,  
und oft ist da der Verstand mit dem Gefühl nicht deckungsgleich. 
Bitte hilf ihnen, sich gut einzuleben und neue Freunde zu finden. 
Hilf allen, die dich brauchen.                     
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St. Georg/St. Anton/St. Gertrud  
um 9.00 Uhr:  
Hl. Messe auf dem Parkplatz  
bei Mohren,  
anschl. Prozessionen 
nach St. Anton und St. Gertrud 
 

St. Michael  
um 14.00 Uhr  
Hl. Messe in der Kirche,  
anschl. Prozession 
 

St. Jakobus  
um 10.00 Uhr  
Wortgottesdienst am  
Bauerncafé Bolten 
 

St. Mariä Himmelfahrt  
um 10.30 Uhr  
Wortgottesdienst an der  
Gedenkstätte in Eschenrath 

Fronleichnam   Fronleichnam in St. Matthias 

Bild: Yvonne Dreher in: Pfarrbriefservice.de  

 

Wissen wir noch, was wir tun? 
 

Nein, das ist nicht despektierlich gemeint.  
Aber dieses Fronleichnamsfest hat doch etwas sehr traditionelles,  
was auf den ersten Blick nicht mehr in unsere Zeit zu passen scheint: 
Ein Fest extra für die Eucharistie, die wir dann durch unsere Straßen  
tragen, demonstrativ (lat.: hinweisend), damit es jeder sieht. 
Mal ehrlich: Eine/r alleine würde sich das nicht trauen.  
Das wäre irgendwie - unangenehm… 
Das geht nur in Gemeinschaft - eben jene Gemeinschaft, die Jesus  
gegründet hat, in der er mittendrin sein möchte. 
Machen wir also alles richtig? 
Ich maße mir nicht an, darüber zu urteilen. Aber eines wird deutlich: 
Wir trauen uns aus unserer Komfortzone heraus, aus den dicken Mauern 
unserer Kirchen, die uns Geborgenheit geben, mit dem größten Schatz, 
den wir haben: Jesus selbst in der Eucharistie, die letztlich immer  
wieder zu Glaubensdiskussionen unter den christlichen Kirchen führt. 
Vielleicht denken wir bei den Prozessionen mal darüber nach,  
dass Jesus Gemeinschaft mit allen Menschen wollte …  
 

           Ela Kursawa 
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Berichte Die Frauengemeinschaft St. Michael 
feierte am 7. Mai die Gottesmutter 
 

Bei bestem Frühlingswetter war der Garten der indischen Schwestern 
"Little flower of Bethany" der ideale Platz für einen Freiluftgottesdienst. 
Um einen kleinen Maialtar versammelten sich mehr als 30 Personen  
zu einer Eucharistiefeier, in der Maria im Mittelpunkt stand. 
Father Josef war der Zelebrant, der von Cäcilia Middelberg als Lektorin 
begleitet wurde. Froh klangen die Marienlieder und die gemeinsamen  
Gebete bis auf die Straße. 
Nach der Messfeier waren schnell Tische, Stühle und Bänke zu einer  
Kaffeetafel aufgestellt. Kuchen, Kekse, Kaffee und kalte Getränke  
erfreuten die teilnehmenden Frauen und die vereinzelten Männer  
und regten zu unterhaltsamen Gesprächen an. 
Dankbar für die Gemeinschaft, die Feier des Gottesdienstes,  
des Mariengesangs und der Gebete verließen gut gelaunte Teilnehmer  
den gastlichen Garten.  

Traditionelle „Maiandacht in der Sektion“  
von Mariä Himmelfahrt - diesmal in Leloh 
 

Während der Maiandacht am 25. Mai um 15.00 Uhr machte der Regen 
Pause und die 30 Besucherinnen und Besucher konnten trocken  
gemeinsam zur Mutter Gottes beten und singen. 
„Maria, breit den Mantel aus“, war die Bitte an die Gottesmutter, alle zu 
beschützen.  
Im Anschluss wurde herzlich eingeladen zu Kaffee, Kuchen und Waffeln.  
Es ist schön, dass diese alte Tradition der Maiandachten immer so liebe-
voll von den einzelnen Honschaften vorbereitet und durchgeführt werden.  
Herzlichen Dank an alle! 
      
 

                                                               Hintergrundbild: Art institute of Chicago, by unsplash.com 

Maiandachten in Dilkrath 
 

In Dilkrath praktiziert man seit Jahren, die Maiandachten verteilt in den 
Sektionen zu halten. An vier Orten von religiösen Zeichen an den Straßen 
versammeln sich dann Gläubige, um gemeinsam die Gottesmutter um ihre 
Fürsprache zu bitten.  
In jeder Woche trifft man sich in einer anderen Sektion:  
in Heidend am Gertrudis-Heiligenhäuschen,  
in Vorstadt am Marien-Heiligenhäuschen,  
in der Renneperstraße am Kreuz und  
in Genend, hier früher am Kreuz, jetzt an der Johanneskapelle. 
Die Vorbereitung liegt jeweils in den Händen der Nachbarschaft.  
Eingeladen sind alle, und es sind auch immer wieder Besucher aus  
anderen Gemeinden mit dabei. 
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Caritas       Sommersammlung 2025    
               „Füreinander“ 
 

„Füreinander“ - lautet das Leitwort unserer diesjährigen Sommersamm-
lung. Das Motto der Sammlung in diesem Jahr ist die Aufforderung, die 
Menschen nicht alleine zu lassen, denen es nicht so gut geht.  
„Da kann ja jeder kommen“ - diesen Satz nehmen wir bei der Caritas  
wortwörtlich. Jeder ist bei uns willkommen und wir helfen bedingungslos. 
Wenn Armut, Krankheit oder andere Schicksalsschläge ausgrenzen, 
braucht es Menschen, die Mut machen. Den Menschen, die am Rande 
stehen, Hoffnung zu geben, ist für die Caritas immer wieder Ansporn,  
sich für Andere zu engagieren. In einer Welt, in der uns die Medien täglich  
viele entmutigende Nachrichten ins Haus liefern, braucht es Mut, nicht die 
Hoffnung zu verlieren. Unsere Kirchengemeinde und die Pfarrcaritas  
unterstützen Menschen, die am Rande stehen.  
Umso wichtiger ist es, dass Menschen sich solidarisch zeigen und für-
einander da sind.  
Alle Spenden bleiben in voller Höhe hier vor Ort und sind ausschließlich 
für caritative Aufgaben in den einzelnen Gemeinden bestimmt. 
 
 

Waldniel: 
 

Als Caritas St. Michael - Waldniel möchten wir in diesem Jahr  
vom 7. - 28. Juni 2025 unsere Sammlung durchführen. 
Sie haben auch die Möglichkeit, Ihre Spende per Überweisung auf das  
folgende Konto der Pfarrcaritas St. Michael Waldniel zu tätigen: 

IBAN DE51 31460290 2122073052 bei der Volksbank Viersen. 
Wenn Sie eine Spendenquittung wünschen, versehen Sie bitte den  
Überweisungsträger mit Ihrer Anschrift. 
 
 

Amern: 
 

Die Caritas St. Anton/St. Georg führt ihre diesjährige Haussammlung 
ebenfalls vom 7. - 28. Juni 2025 durch. 
Wir bitten Sie, die Sammlerinnen und Sammler freundlich zu empfangen. 
Es besteht auch die Möglichkeit, ihre Spende auf das Konto:  
IBAN DE22 3205 0000 0012 0040 81 bei der Sparkasse Krefeld  
zu überweisen. 
 

Sie haben für beide Gemeinden die Möglichkeit, Ihre Spende in  
einem Briefumschlag mit der Aufschrift „Caritas-Sommersammlung 25“ 
sowie Ihrem Namen und Adresse in der Kirche abzugeben oder in den 
Briefkasten des Pfarrhauses, Niederstraße 31, einzuwerfen.  
 
Wir freuen uns, wenn Sie uns unterstützen  
und wir gemeinsam helfen können. 
 

                Ihre Caritas Teams Waldniel und Amern 
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Musik Chor-Konzert in St. Michael  
 

Herzliche Einladung zum Konzert mit dem  
Junior King’s School Choir aus Canterbury  

(Leitung: Tim Frost; Orgel: Robin Walker)  
am Sonntag, 6. Juli um 16 Uhr in St. Michael Waldniel.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unter der Leitung von Tim Frost (Orgel: Robin Walker) werden die  
jungen Sängerinnen und Sänger Werke u.a. von John Rutter,  
Felix Mendelssohn und Howard Goodall singen.   
Auch unser Teeniechor und der Frauenchor Schwalmtal  
(Leitung: Stefan Lenders, Orgel: Floris van Gils) werden an diesem  
besonderen Konzert beteiligt sein. 
Der Eintritt ist frei!  
Freuen Sie sich auf klangvolle englische Kathedralmusik! 
 

Bereits am Vormittag des 6. Juli singt der Chor um 11:30 Uhr in St. Bar-
tholomäus Niederkrüchten gemeinsam mit dem dortigen Kinderchor in 
der Hl. Messe. 
 

Die Junior King’s School wurde 1879 als Vorbereitungsschule für die 
King’s School in Canterbury, eine der ältesten Schulen Englands,  
gegründet. Der Chor der Junior King’s School tritt regelmäßig bei  
Konzerten und Gottesdiensten auf, darunter auch beim jährlichen  
Weihnachtsgottesdienst in der Kathedrale von Canterbury.  
 

Derzeit zählt er etwa 60 Mitglieder im Alter von 10–13 Jahren.  
Konzertreisen führten den Chor in den vergangenen Jahren u.a. nach 
Belgien, Frankreich und Deutschland. 
 

Copyright : Junior King‘s  
                  School Choir 

auch dabei: 
unser  
Teeniechor 
und der  
Frauenchor 
Schwalmtal 
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Grabeskirche 

 

Die Grabeskirche St. Anton - jeden Tag geöffnet   
       von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr für ein stilles Gebet  

   oder einen Moment des Innehaltens und zum Besuch der Gräber 

                                         „Vom Leben umfangen…“ 

Foto  H-G Rohbeck 

    

  

   Oft sind auch Ehrenamtliche in der Kirche,  
die Sie gerne ansprechen können, die zuhören.  

    

    

   Geborgenheit in einer Kirche mit einer langen Geschichte 
      Wärme in Kunst und Musik  -  Nähe zu unseren Lieben  
                     Menschen, die füreinander da sind  
            Zuversicht durch warme Farben und Formen                    

 

Gebetsanliegen des Papstes im Juni 
 

Beten wir, dass jede und jeder von uns in der persönlichen Beziehung mit Jesus  
Trost findet und von Seinem Herzen das Mitgefühl für die Welt lernt.  

  gemeinsam - miteinander - ökumenisch  
 
 

Veranstaltungen im evang. Gemeindezentrum Kockskamp in Amern 
 

Der Gesprächskreis für pflegende Angehörige  
lädt wieder ein  
am Montag, 9.6.25 von 16-17.30 Uhr  
 

Mit dem Gesprächskreis für Menschen mit  
demenzkranken Angehörigen gibt es das nächste Treffen  
am Mittwoch, 18.6.25 von 15-17.30 Uhr. 
 

Alle Angebote sind kostenlos. 
Ganz herzliche Einladung an alle Betroffenen und Interessierten!  
Kontakt für die genannten Veranstaltungen:  
Edith Berndt, Telefon: 20735  
 

Gebetsanliegen des Papstes 
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nachgedacht... Johannes der Täufer – ein „Grüner“? 
 

Wer war Johannes der Täufer,  
dessen Geburtsfest wir am 24. Juni feiern?  
Nun, einmal wird er als der „Vorläufer“ Jesu  
bezeichnet, wird als der letzte Prophet des Alten 
Bundes angesehen, der auf den kommenden 
Messias hinweist. Historisch gesehen war er 
sechs Monate älter als Jesus und mit diesem  
verwandt. Den Tod fand er durch Enthauptung, 
deshalb vielfach die Darstellung des abgeschla-
genen Hauptes in einer Schüssel liegend (etwa in 
Amern St. Anton und auch in Dilkrath).  

Ansonsten wird er figürlich abgebildet in rauer 
Kleidung oder in ein Fell gehüllt und auf das 
„Lamm Gottes“ hinweisend.  
In Dilkrath gibt es zudem eine Johanneskapelle, 
die schon 1663 bezeugt ist. Soweit die Fakten.  
 

Aber „wes Geistes Kind“ war dieser Johannes?  
Biblisch bezeugt ist, dass er in der Wüste lebte, 
ein Gewand aus Kamelhaar und einen ledernen 
Gürtel trug und dass er sich von Heuschrecken 
und wildem Honig ernährte (Mt 3, 1-4).  

Das besagt, dass er total einfach und naturverbunden lebte,  
und allen Luxus ablehnte. Das war die eine Seite.  
Dann wissen wir weiter, dass er die Leute zur Umkehr mahnte, die sich in 
Schuld verstrickt hatten und sie als Zeichen im Jordan taufte, damit sie so 
gereinigt einen neuen Weg einschlagen konnten. Und seine Mahnung 
muss so eindringlich und überzeugend gewesen sein, dass sich die Leute 
in Scharen aufmachten, ihm zuhörten und sich taufen ließen (Mt 3, 5-6). 

Und Johannes scheute sich auch nicht, Unrecht zu benennen, was ihm 
letztlich – im wahrsten Sinne des Wortes – den Kopf kostete (Mt 14, 3-10). 
 

Johannes kann man nicht nachsagen, dass er wie ein Schilfrohr gewesen 
wäre, dass im Wind hin und her schwankt, nein, er war geradlinig,  
er benannte, was schwarz und weiß war, er stand zu seinem Wort.  
Jesus hat dies auch bezeugt, und er stellte Johannes zu den großen  
Propheten des Alten Bundes (Mt 11, 7-15).  
 

Das Zeugnis des Johannes dürfte auch für uns ein Ansporn sein, darüber 
nachzudenken, ob es immer gut ist, allen Luxus genießen zu müssen. 
Weiter ist die Mahnung der Gradlinigkeit in heutiger Zeit nicht zu unter-
schätzen.  
Seien wir kein „Fähnchen im Wind“, dass sich je nach Stimmung hin und 
her dreht und versucht, sich nur anzupassen, um nicht anzuecken.  
 

       Diakon Franz-Josef Cohnen 

Johannesstatue in Dilkrath  
um 1900 - Foto: F-J Cohnen 
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Infos zur Fastenaktion 2023                                                                                                                       

       Herzliche Grüße und Wünsche aus Brasilien 

Im Jahr 2023 unterstützen wir mit unserer Fastenaktion über unseren 
Partner vison:teilen die Hilfsorganisation IRPAA in Brasilien. Aus Brasilien 
erhielten wir jetzt einen Abschlussbericht zu den Projekten, die aus unse-
ren Spendengeldern finanziert wurden.  
Maria Oberhofer, unsere Ansprechpartnerin, beschreibt in ihrem Bericht  
die weiterhin schwierige Lage der Menschen in den Trockengebieten  
Brasiliens. Von der Politik und dem Rechtssystem in Brasilien im Stich 
gelassen, geraten die Landbewohner immer mehr unter Druck der Groß-
konzerne. Diese Unternehmen wollen die Menschen von den genutzten 
Ländereien vertreiben, um auf diesen Flächen Rohstoffe abzubauen oder 
Windparks zu errichten. Den Bewohnern sind die spezifischen Rechte der 
traditionellen Landgemeinden nicht bekannt.  
 
 
 
 

Daher sind Treffen, Besprechun-
gen und Kurse mit den Familien 
in den einzelnen Landgemeinden 
sehr wichtig, weil dadurch wichti-
ge Informationen weitergegeben 
werden und vor allem Maßnah-
men getroffen werden konnten, 
die zum Schutz der Landgemein-
den und zur Garantie der Men-
schenrechte beitragen.  
Diese Schulungen wurden aus 
unseren Spenden finanziert. 

 

Weiterhin ist es wichtig, dass die Menschen das traditionelle Wissen in 
den Trockengebieten erhalten und weitergeben und damit die Erfahrung 
machen, dass auch unter schwierigen Bedingungen Landwirtschaft mög-
lich ist und zu einem Auskommen verhilft.  
Im Einzelnen wurden unterstützt: 
 

• Quilombogemeinde Laginha, Landkreis Casa Nova:  
 Hühnerhaltung. Bau von 5 Hühnerställen (5 Familien – 20 Pers.) 

• Indigenes Volk Tuxi, Landkreis Abare:  
 Anlegen von 23 Beeten zum Gemüseanbau, Heilpflanzen, Kräutern, 

Gewürzen, sowie Obstanbau. Das indigene Volk beschloss, die Beete 
an einem gemeinschaftlichen Platz anzulegen, dadurch konnten mehr 
Beete angelegt werden, und die Familien können sich gegenseitig bei 
den Arbeiten unterstutzen. 10 Familien – 40 Personen  

     und Bienenzucht: 10 Personen für die Imkereiarbeiten.   
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                                                                                                                       Infos zur Fastenaktion 2023 

 

• Traditionelle Landge-
meinde Fundo de Pas-
to Angio, Landkreis 
Canudos:  

    Bienenzucht: 15 Pers. 
    führen die Imkerei- 
    arbeiten aus. 
 

• Traditionelle Landge-
meinde Fundo de  
Pasto Bom Jardim, 
Landkreis Canudos: 
Anbau von Futterpflanzen für die Ziegen- und Schafhaltung.  

    30 Personen nehmen an den gemeinschaftlichen Arbeiten teil. 
 

• Durch die Teilnahme an den Kursen konnten die Familien der einzelnen 
traditionellen Landgemeinden Kenntnisse über klimagerechte und nach-
haltige Wirtschafts- und Lebensformen vertiefen. 

    Weitere Ergebnisse: Verbesserung der landwirtschaftlichen Produktion, 
die Garantie von vielfältigen Nahrungsmitteln für die Familien, sowie die 
Gewährleistung der Nahrungs- und Ernährungssicherheit. 

 

• Verbesserung der Tierhaltung und Futtervorsorge über die Produktion 
von an das Trockenklima angepasste Futterpflanzen. Außerdem kann 
durch diese Maßnahme pestizidfreies Saatgut für die Familien des  

    Dorfes zur Verfügung gestellt werden. 
    Bei der Projektdurchführung wurden 115 Personen direkt einbezogen. 

Zusätzlich nahmen Dorfbewohner*innen der jeweiligen Landgemeinden 
an den Kursen teil. Hierbei wurden weitere 90 Personen erreicht. 

 

„Liebe Freunde, liebe Freundinnen,  
dank Eurer so wichtigen Unterstützung war es möglich,  
Familien und Landgemeinden im semiariden Gebiet zu  
begleiten, zu stärken und zu unterstützen. In deren  
Namen und im Namen des gesamten Arbeitsteams von 
IRPAA ein herzliches Danke und Vergelt‘s Gott.“ 
 
Wir vom Pfarrgemeinderat St. Matthias können uns diesem Dank nur  
anschließen. 
        Ihr Klaus Schroers 

Fotos: privat 
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Infos            Begegnungsstätte  
              Markt 2.2 
 

  Unsere Öffnungszeiten:  
  Montag: geschlossen  
  Dienstag-Donnerstag: von 9:30-16:00 Uhr 
  Freitag: 9:30-12:00 Uhr 
  E-Mail:  
  barbara.wenzel@gemeinde-schwalmtal.de  
 

Der QR-Code  
gibt Ihnen eine  
vollständige  
Übersicht aller  
Aktivitäten  

Neue Veranstaltungen 

Anmeldungen für alle Veranstaltungen:  
Ja, bitte! Gemeinde Schwalmtal, Barbara Wenzel,  
Telefon: 02163/946-195 

Foto: Josef Schmitz 

Homepage St. Matthias 
Schwalmtal: 
 

https://st-matthias-
schwalmtal.de/gemeinde-leben/
soziale-und-caritative-arbeit/
begegnungsstaette-markt-2.2/ 

Schwalmtaldom Führung und Turmbesteigung! 
Ein besonderes Erlebnis beim Pfarrfest St. Matthias Schwalmtal! 
 

Das St. Michael-Team lädt Sie zu einer spannenden Führung durch 
den Schwalmtaldom ein. 
Neben der traditionellen Führung haben Sie die Möglichkeit den 
Turm zu besteigen und Schwalmtal aus der Falkenperspektive zu sehen. 
 
Was:   Führung Schwalmtaldom/ Turmbesteigung 
Wann: 27.07.2025 14:00 Uhr Dom-Führung 
                               15:00 Uhr Turmbesteigung 
Wo:     Wir treffen uns am Schwalmtaldom in Waldniel 
 
Anmeldung hier auch im Pfarrbüro: 02163/94540 
 
Das St. Michael-Team lädt ein: 
 

- Entdecken Sie den Schwalmtaldom neu! 
- Spannende Führung durch das Gotteshaus 
- Turmbesteigung – über den Dächern von Schwalmtal 
- Dom Wissen und Quiz für Zuhause: QR-Codes in der Kirche 
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Infos 

 

„Jedem wird die Offenbarung des Geistes geschenkt, damit sie anderen nützt.  
Dem einen wird vom Geist die Gabe geschenkt, Weisheit mitzuteilen,  

dem anderen durch denselben Geist die Gabe, Erkenntnis zu vermitteln,  
einem anderen in demselben Geist Glaubenskraft,  

einem anderen - immer in dem einen Geist - die Gabe, Krankheiten zu heilen,  
einem anderen Kräfte, Machttaten zu wirken, einem anderen prophetisches Reden,  

einem anderen die Fähigkeit, die Geister zu unterscheiden,  
wieder einem anderen verschiedene Arten von Zungenrede,  

einem anderen schließlich die Gabe, sie zu übersetzen.  
Das alles bewirkt ein und derselbe Geist; einem jeden teilt er seine besondere Gabe zu.“ 

1 Kor 12, 4-11 

aus der Bibel 

Ton in Ton – oder doch lieber bunt? 
Freies Töpfern: der Kurs für Neugierige 
 

In diesem Töpferkurs brauchen Sie keine Vorkenntnisse –  
nur Neugier und die Freude am Gestalten! 
Beim freien Töpfern steht nicht die Technik im Vordergrund,  
sondern Ihr ganz eigener Ausdruck. Sie lernen, wie sich Ton anfühlt,  
wie Sie ihn formen, drücken, rollen und verbinden können –  
ohne Drehscheibe, ganz intuitiv. Ob Schale, Figur oder Fantasieobjekt – 
ob Ton in Ton oder bunt: Sie entscheiden, was entsteht.  
Wir begleiten Sie mit Tipps, Ideen und viel Raum zum Ausprobieren.  
Lassen Sie sich von der Ruhe des Materials inspirieren, 
und entdecken Sie die kreative Kraft ihrer Hände. 
 

Was:   Töpferkurs im Markt 2.2 
Wann: 04.06.2025 von 11:00 - 14:00 Uhr 
            18.06.2025 von 11:00 - 13:00 Uhr 
            02.07.2025 von 11:00 - 12:00 Uhr 
Wo:     Markt 22 in 41366 Schwalmtal/Waldniel 
 

  Von der Idee zum Werkstück 
 

- Keine Vorkenntnisse nötig einfach loslegen 
- Arbeiten im eigenen Tempo 
- In einer ruhigen Atmosphäre können Sie sich vom Material leiten lassen 
- Ihr eigenes Werkstück 
- Am Ende des Kurses nehmen Sie ein fertiges Werkstück mit nach Hause 
- Zeit für Austausch & kreative Pause 
- Neben dem Gestalten bleibt auch Raum zum Reden,  
  Lachen und Abschalten 
Das Angebot ist kostenlos 
 

Anmeldungen für alle Veranstaltungen:  
Ja, bitte! Gemeinde Schwalmtal, Barbara Wenzel,  
Telefon: 02163/946-195 
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     Kevelaer-Wallfahrt Amern  
        St. Anton – St. Georg vom 1.- 3.8.2025 
 

Unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“ findet die diesjährige Kevelaer-
Wallfahrt vom 1.- 3. August 2025 statt. 
 

Die Fußpilger starten am 1.8.2025 um 20.30 Uhr mit einer heiligen Messe 
in der Grabeskirche St. Anton und machen sich anschließend gemeinsam 
auf den Weg. Unterwegs gibt es Pausen in Hinsbeck, Straelen und  
Lüllingen. Begleitfahrzeuge geben jederzeit die Möglichkeit, eine kurze 
Pause einzulegen, transportieren unser Gepäck und versorgen uns mit 
Getränken. 
 

Die Fahrradpilger starten am 2.8.2025 um 4:30 Uhr vom Parkplatz  
St. Georg und werden nach einer Pause in einem Café in Straelen  
gegen 9 Uhr gemeinsam mit den Fußpilgern in Kevelaer einziehen.  
Nach einem kurzen Gebet am Gnadenbild werden wir gemeinsam früh-
stücken und die Zimmer beziehen. 
 

In diesem Jahr wird es, wie schon im letzten Jahr, wieder eine Buswall-
fahrt geben. 
 

Die Buspilger starten um 12 Uhr ab dem Parkplatz St. Georg und errei-
chen Kevelaer gegen 13 Uhr. Um 14:15 Uhr treffen wir uns dann alle  
gemeinsam (mit den Niederkrüchtener Pilgern) im Pax Christi zum  
Kreuzweg.  
Im Anschluss steht der Nachmittag zur freien Verfügung. 
Die Buspilger erwartet nach dem gemeinsamen Kreuzweg eine Kaffee-
tafel im Café Nederkorn. Gegen 17 Uhr treten sie dann die Heimreise an. 
Kosten für die Buspilger betragen 27€ inkl. Kaffeetafel. 
 

Die Fahrradpilger fahren am 2.8. nach dem Kreuzweg gemeinsam nach 
Hause.  
Die Fußpilger übernachten im Priesterhaus.  
 

Wallfahrt Kevelaer 

Bild: Jon Tyson by unsplash 
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                              Die Kevelaer Wallfahrt 
                  St. Michael, St. Jakobus, St. Mariae Himmelfahrt 

                           vom 27.6. bis 29.6.2025 
  

27.06.2025 
19:30 Uhr Pilgersegen St. Michael, Waldniel 
20:00 Uhr Auszug aus Waldniel 
 

28.06.2025 
09:30 Uhr Einzug Fuß-, Rad-, Autopil- ger in Kevelaer 
10:00 Uhr gemeinsames Pilger- hochamt, Basilika 
Kevelaer 
14:00 Uhr Kreuzweg für die Rad- und Autopilger 
17:00 Uhr Kreuzweg Fußpilger 
 

29.06.2025 
06:30 Uhr Abmarsch von der Gnadenkapelle 
19:30 Uhr Rückkehr der Fußpilger in Waldniel Kreuz Krinsend 
20:00 Uhr Schlusssegen in St. Michael 

Wallfahrt Kevelaer 

Am 3.8. beginnen wir den Tag mit einem Gottesdienst in der Kerzen-
kapelle, anschließend Frühstück und gegen 7 Uhr Auszug aus Kevelaer.  
Gegen 18 Uhr erreichen wir dann Amern und erhalten den Schlusssegen 
in der Kirche St. Georg. 
 
 

Egal ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder per Bus, sei dabei und erlebe ein 
unvergessliches Wochenende in netter Gemeinschaft. 
 

Anmeldungen werden entgegengenommen bei  
Ulrich und Maria Theven (Fusspilger, Buspilger) 02163-1770 und bei 
Johannes De Rijk (Fahrradpilger) 0170/5891720. 
 
Wir freuen uns auf dich! 



18 

 

 



19 

 

 

        „Schwalmtal feiert Pfarrfest!“   
 
 Pfarrfest St. Matthias, 27. Juli 2025  
 rund um das Pfarrzentrum St. Michael in Waldniel 

 
   1. Kuchenspende 

 

Ich spende einen Kuchen und bringe ihn zum Pfarrfest mit.  
Der Kuchen soll bei mir abgeholt werden. 

 
       Name und Tel.Nr.:  ………………………………………………………….. 
 
   2. Ich würde gerne beim Pfarrfest helfen: 
 

In der Zeit von………….Uhr bis …………Uhr.  
 
       Name und Tel.Nr.: ……………………………………………………………. 
 
   3. Ich möchte vom Fahrdienst abgeholt werden. Zutreffendes ankreuzen. 
 

Zum Gottesdienst um 11 Uhr in St. Michael, Waldniel 
Nach dem Gottesdienst 

 
       Abholpunkte: 
 

 Kirche St. Anton 
 Kirche St. Georg 
 Kirche St. Gertrud 
 Kirche St. Jakobus 
 Kirche St. Mariae Himmelfahrt 

 
 
   Name:  ………………………………………………………………………… 
 
   Anschrift: ……………………………………………………………………… 
 
   Telefonnummer: ……………………………………………………………… 
 
   Den Zettel bitte im Pfarrbüro oder in der Kirche abgeben. 

http://www.sankt-matthias-schwalmtal.de  

https://deref-gmx.net/mail/client/N68XphAGNMg/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.sankt-matthias-schwalmtal.de
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Bilder: Josef Schmitz 

  Geschichte in Geschichten 
 
 

Am 08. Mai vor 80 Jahren endete der 2. Weltkrieg und damit auch die 
Nazi-Herrschaft über Deutschland. Passend dazu erinnern wir an dieser 
Stelle an Geschehnisse in und um unsere Heimat. 

 

  Schwere Zeiten für Waldniel 

 
 

Die Durchsicht des Protokollbuches der Vereinigten Bruderschaften 
brachte einige interessante Berichte zutage.  
 

Hubert Pötter, geboren 1869, Lehrer im Ruhestand, der vom 12. Mai 
1935 bis zum 11. Mai 1947 an der Spitze unserer Bruderschaft gestan-
den hatte, hatte während dieser Zeit immer wieder aktuelle Berichte über 
das Zeitgeschehen im Protokollbuch niedergeschrieben.  
 

Während sich seine Darstellungen über „Die Kriege im Osten und im 
Westen“ im Wesentlichen an den offiziellen Heeresberichten orientierten, 
sind seine Berichte über die Situation in Waldniel ein authentisches 
Spiegelbild der damaligen, zum Teil dramatischen Lage. 
 

Pötter wohnte auf der Friedenstraße, Haus Nummer 26.  
Mit seiner Frau Gertrud, geb. Krienen, mit der er sieben Kinder hatte, 
feierte er am 10. Juni 1947 Goldene Hochzeit.  
 

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb er plötzlich am 30. Juni 1947.  
 
 

Infos 
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Vorankündigung  
4. „Lebendiger Adventskalender“ in Schwalmtal 

 

Zugegeben, wir haben noch Frühling und bald beginnt der Sommer,  
und der Gedanke an die kalte Jahreszeit ist noch in weiter Ferne.  
Viele haben ihren Sommerurlaub geplant oder planen ihn jetzt, eine kleine 
Auszeit vom Alltag, die immer wieder guttut. Manche bleiben auch zuhau-
se und genießen die wunderschöne Natur in unserer Heimat. 
Wir möchten auch in diesem Jahr eine kleine Auszeit anbieten und zwar  
in Form des lebendigen Adventkalenders. Hierbei öffnet sich an jedem 
Abend im Advent ein Fenster und wir hören Geschichten, singen und  
beten gemeinsam und stimmen uns so auf das kommende  
Weihnachtsfest ein.  
Den lebendigen Adventskalender organisieren die evangelische und  
katholische Kirchengemeinde in Schwalmtal gemeinsam und laden dazu 
herzlich ein. 
Damit sich auch in diesem Jahr an jedem Abend im Advent ein Fenster 
öffnen kann, benötigen wir natürlich Gastgeber*innen (Einzelpersonen, 
Familien, Vereine oder andere Gruppierungen), die sich vorstellen können, 
so ein Fenster zu gestalten.  
Haben Sie Fragen, möchten Sie dabei sein?  
Anmeldungen werden gerne vom Orgateam angenommen:  
Marina Bauer: 02163/10012,  
Roswitha Kryn: 0172-4529993,  
Simone Rosendahl: 0162-9450120,  
Christina Vochsen-Bongartz: 02163/4995820,  
Barbara Winnertz-Ungerechts: 02163/30766. 
 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und überlegen, vielleicht in diesem 
Jahr auch einmal Gastgeber*in zu sein, kommen Sie doch gerne zu  
unserem gemeinsamen Treffen für alle Interessierten  
 

am Donnerstag, 04. September um 20.00 Uhr  
 

ins katholische Pfarrzentrum St. Michael in Waldniel. 
An diesem Abend werden auch die Gastgebertermine abgestimmt. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Orgateam Lebendiger Adventskalender 

 

4. Lebendiger Adventskalender 
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Messe zum Johannesfest 
 

An der Johanneskapelle im Feld bei Dilkrath  
wird auch in diesem Jahr zum Johannesfest am Dienstag,  
24. Juni um 19 Uhr eine hl. Messe gefeiert.  
Anschließend lädt der Gemeindeausschuss von St. Gertrud  
alle zur Begegnung bei einem Glas Wein und einem Stück Brot ein. 

aus den Gemeinden                                       Einladung zum Gemeindeabend                 
                 in St. Mariae Himmelfahrt 
  

 Auch in diesem Jahr wollen wir den Namenstag unserer  
 Kirche feiern. Wir beginnen mit einem Gottesdienst am    
 Samstag, 16.08.2025 um 17.00 Uhr in der Kirche.  

Anschließend laden wir zum gemütlichen Beisammensein bei Gegrilltem, 
Salat, Brot, Dips und Nachtisch ein.  
Wer etwas zu diesem Angebot beitragen möchte, darf sich gerne bei  
Rita Deutschmann, Tel. 47699 melden.  
Für Getränke ist natürlich auch gesorgt.  
Traditionsgemäß wollen wir auch in diesem Jahr wieder Kräutersträuße 
binden und diese segnen. Wer beim Binden der Sträuße helfen möchte 
oder Kräuter zur Verfügung stellen kann, ist am Freitag, 15.08.2025  
um 15.00 Uhr an der Kirche herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf einen geselligen Sommerabend mit Ihnen! 

 

Gemeindeausschuss St. Mariae Himmelfahrt 

 Gemeinschaftsgottesdienst der Frauen 
 

 Wir laden wieder ein zum Gottesdienst der Frauengemein- 
 schaft mit anschl. gemeinsamen Frühstück im Jugendheim 
 am Mittwoch, 18. Juni um 9.00 Uhr in Mariä Himmelfahrt. 

Für unsere Senior/innen St. Anton / St. Georg 
 

Im Juli fällt der Seniorennachmittag aus. 
 

Am 2. August 2025 fahren wir mit dem Bus nach Kevelaer. 
Abfahrt ist um 12:00 Uhr vom Parkplatz St. Georg,  
danach von der Grabeskirche St. Anton Richtung Kevelaer. 
Um 14:15 Uhr nehmen wir am Kreuzweg der Fuß- und Radpilger im  
Pax Christi teil. Im Anschluss gehen wir gemeinsamen zur Kaffeetafel  
ins Café Nederkorn. 
Der Bus fährt um 17:00 Uhr wieder Richtung Heimat. 
Die Kosten für Bus und Kaffee betragen 27,00 € pro Person. 
Anmeldung bei Maria Theven Tel.: 02163/1770 



23 

 

Sommerfest  
im Bethanien Kinderdorf: 
„In 80 Tagen um die Welt“ - Ein Fest, das Menschen verbindet 
 

Am Sonntag, 06. Juli 2025, lädt das 
Bethanien Kinderdorf in Schwalmtal  
herzlich zum Sommerfest ein.  
Ganz im Zeichen von Abenteuerlust 
und kultureller Vielfalt steht das Fest 
unter dem Motto „In 80 Tagen um die 
Welt“. Besucher erwartet eine fantasie-
voll gestaltete Reise über die fünf  
Kontinente. 
 

Das weitläufige Gelände verwandelt 
sich für einen Tag in eine interaktive 
Weltkarte: Jede Kinderdorfgruppe und 
Familie hat sich mit großer Kreativität 
einem Kontinent gewidmet und span-
nende Mitmachaktionen vorbereitet.  
Ob spielerisch, kulinarisch oder  
künstlerisch – auf die kleinen und  
großen Gäste warten bunte Eindrücke 
und Aktivitäten aus aller Welt. 
Kreativ wird es am Postkartenstand:  
Hier gestalten Kinder ihre ganz persönlichen Urlaubsgrüße, die sie direkt 
vor Ort frankieren und verschicken können – ein echter Gruß in die Welt, 
direkt aus dem Kinderdorf. 
 

Für bleibende Erinnerungen sorgt die Fotobox:  
Mit landestypischen Accessoires kann man sich szenisch an entfernte  
Orte versetzen. Vor der „Boutique wie Neu“ laden liebevoll gepflegte  
Oldtimer zu kleinen Rundfahrten in die Umgebung ein – ein nostalgisches 
Reiseerlebnis, das nicht nur Autofans begeistert. 
 

Für die passende Stimmung sorgen die Bands des Kinderdorfes und die 
regionalen Musikgruppen “iGroove” und “PraySis” mit Live-Musik,  
die zum Mitsingen und Verweilen einlädt. 
 

Das Motto „In 80 Tagen um die Welt“ steht für die Verbundenheit aller 
Menschen – über Grenzen und Unterschiede hinweg. Gerade in einer 
Zeit, in der Konflikte und Krisen viele Regionen prägen, möchten wir mit 
unserem Fest ein Zeichen für Verständnis, Gemeinschaft und Freund-
schaft setzen. Wir investieren viel Zeit und Herzblut in die Vorbereitungen 
und freuen uns auf ein buntes Familienfest voller Begegnungen und  
Freude“, so Julia Bartkowski, Leitung des Bethanien Kinderdorfes. 
 

Der Eintritt ist frei.  
Um 11.00 Uhr findet die Familienmesse statt, 
und ab 12.00 Uhr beginnt das Sommerfest. 

www.bethanien-kinderdoerfer.de - Bethanien Kinder- und Jugend- 
    dorf Schwalmtal -  Ungerather Str. 1-15 - 41366 Schwalmtal 

aus den Gemeinden 
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für Kinder u. Jugendliche  
                                                         
Newsletter für Familien 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der QR-Code führt zu  
Informationen und Angeboten 
für Kinder und Jugendliche  
in St. Matthias und zur Anmel-
deseite für den entsprechen-
den Newsletter. 
 

https://st-matthias-
schwalmtal.de/aktuelles/
newsletter-fuer-familien/ 

Fotos: aus App Canva 

   13.6.2025 
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für Kinder u. Jugendliche  Einladung zur Erlebnistour -  
Unterwegs mit Herz und Segen  
 

Liebe Kinder, 
wir laden euch (ab 6 Jahre) herzlich ein  
am Freitag, 04.07.25 zu unserer Erlebnistour  
„mit Herz und Segen“! 
 

Wir treffen uns um 15.00 Uhr im Pfarrbüro  
auf der Niederstr. 31. 
Unterwegs in die Natur werden wir Mut- und 
Segenssteine bemalen, die ihr anschließend 
auf unserem Weg an besonderen Stellen  
ablegen könnt. Zwischendurch möchten wir 
gerne ein gemeinsames Picknick mit euch  
machen. Bringt bitte festes Schuhwerk und  
Proviant mit. Um 18.00 Uhr können euch eure Eltern an der Eisdiele auf 
dem Marktplatz wieder abholen. 
 

Bei schlechtem Wetter bieten wir ein Alternativprogramm im Pfarrhaus 
an. Wir freuen uns auf diesen gemeinsamen Nachmittag mit euch! 
 

                                          Euer Orga-Team Aga Romieh & Astrid Höpfner 

Bild: Sarah Frank/Factum.adp,  
in Pfarrbriefservice.de 

„Kinder- u. Jugend Kirche“ 
unter dem Dach von Mariä Himmelfahrt 

 
Jeder sagt:  
Unsere Welt braucht HOFFNUNG!  
Doch was ist eigentlich Hoffnung?  
Wo steckt sie? Was kann sie bewirken?  
Wir machen uns gemeinsam  
auf die Spur… 
Hierzu laden wir herzlich ein zum  
Familiengottesdienst am Sonntag, 
15.6. um 10:30 in Mariä Himmelfahrt. 

Aktion des Kindermissionswerks: „Die Sternsinger“ für Flüchtlinge, P. Weidemann in Pfarrbriefservice.de 



26 

 

  Gottesdienstordnung vom 8.6.25 - 13.7.25 

Samstag, 7. Juni 
 

14.00 Uhr (St. Michael)
Trauung: Laura Ver-
strepen u. Kevin Pratas 
mit Taufe von Luisa 
 

17.00 Uhr (St. Georg) 
Hl. Messe 
 

17.00 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) "Mit-
neuen-Augen-sehen“-
Messe 
 

18.15 Uhr (St. Michael)
Rückkkehr der  
Matthiaspilger am  
Kreuz "Zoppenberg" mit 
anschl. Abschlussse-
gen um 18.30 Uhr  
in der Kirche 
 

18.30 Uhr (St. Gertrud)
Hl. Messe; für die Leb. u. 
Verst, d. Theatervereins 
St. Josef 1880 Dilkrath; 
für die im Juni Verstorbe-
nen der letzten 10 Jahre: 
Maria Nelleßen, Helene 
Böttcher, Heinrich Josef 
Bohnen, Horst-Josef Pollen, 
Katharina Scheiffgen, Franz 
Leonhard Jacobs, Sibylla 
Irmgard Delaroy, Johann 
Gottfried Schmitz 

     

Sonntag, 8. Juni 
Pfingstsonntag 
RENOVABIS-Kollekte 
 

9.00 Uhr (St. Jakobus)
Festmesse zu Pfings-
ten zum Schützenfest 
der St. Jakobus Bruder-
schaft - mit Kirchen-
chor; für d. Leb. u. Verst. 
d. St. Jakobus Schützen-
bruderschaft 

Alle Kirchenöffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Seite 3  

18.30 Uhr (St. Gertrud)
Wortgottesdienst; Jahr-
ged. für Siegfried Karner 
u. d. Verst. d. Fam. Kar-
ner; für Bertram u. Ka-
tharina Delaroy 
 

18.30 Uhr (St. Jakobus)
Hl. Messe; für Frau Ma-
ria Terheiden (St); für die 
im Juni Verstorbenen der 
letzten 10 Jahre: Maria 
Schröer, Martin Kremer, 
Franz Rütten, Anna Maria 
Lenzen, Gertrud Klerks 

 

Sonntag, 15. Juni  
Dreifaltigkeitssonntag 
Kollekte Jugendseelsorge in 
den Pfarreien 
 

9.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Gottes-
dienst in englischer 
Sprache 
 

10.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Familien-
gottesdienst 
 

11.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; f. d. Leb. u. 
Verst. d. Pfarrei; für Ehel. 
Hubert u. Erna Stein (St); 
für Maria Hartges (St); 
für die in der 1. Junihälfte 
Verst. der letzten 10 Jah-
re: Maria Jansen, Werner 
Brinschwitz, Reinald Mrohs, 
Dietrich Hoffmann, Ben-
Elias Backes, Paul Franken, 
Manfred Franik, Hubert 
Breuer, Erika Weyers, Jo-
hannes Josef Beerens, An-
na Maria Pieray, Maria Ka-
tharina Acht, Andrzej Blas-
zczyk, Julius Thomas, Ma-
ria Grünlings,  

9.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Gottes-
dienst in englischer 
Sprache 
 

11.00 Uhr (St. Michael)
FIRMUNG 
 

19.00 Uhr (St. Anton)
Wortgottesdienst; für 
Bernd Lukosch 
 

Montag, 9. Juni  
Pfingstmontag 
Kollekte für die Kirchenge-
meinde 
 

9.30 Uhr (St. Gertrud)
Wortgottesdienst 
 

10.00 Uhr (St. Jakobus)
Wortgottesdienst zum 
Schützenfest der St. Ja-
kobus Bruderschaft 
 

11.00 Uhr (St. Michael)
FIRMUNG 
 

Freitag, 13. Juni 
 

15.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; für Frau 
Stein; für d. Leb. u. Verst. 
d. Fam. Gomes 
        

Samstag, 14. Juni 
 

14.00 Uhr (St. Gertrud)
Trauung: Christina 
Wruck und Lukas Mar-
quardt mit Taufe von  
Jakob 
 

17.00 Uhr (St. Georg) 
Hl. Messe; Jahrged. für 
Willi Tacken, Willy u. 
Adele Hommen sowie 
Toni u. Maria Körfer; Stif-
tungsmesse  
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Gabriele Margarete Stein 
gen. Louven, Werner Ot-
fried Kohnen, Ingeburg 
Maria Reiners, Peter Jo-
hannes Schmitz, Anna 
Maria Wolters, Monika 
Maria Simpson, Hubertine 
Gertrud Döhm, Josef Ma-
yer, Urszula Smieskol, 
Marita Kadoch, Anneliese 
Rennett, Bernd Wasseige 
 

12.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Tauffei-
er: Tom Flosdorff, Nico 
Patalag u. Emma Wol-
lenweber 
 

19.00 Uhr (St. Anton)
Wortgottesdienst; 
Jahrged. für Pastor  
Josef Hirsch 
 

Mittwoch, 18. Juni 
 

9.00 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Wortgot-
tesdienst der Frauen-
gemeinschaft, anschl. 
Frühstück im Jugend-
heim 
       

Fronleichnam,19.Juni 
 

9.00 Uhr (St. Georg) 
Hl. Messe auf dem 
Parkplatz bei Mohren - 
anschl. Prozessionen 
nach St. Anton und St. 
Gertrud; m.d. Chor-
gem. Amern/Dilkrath 
 

10.00 Uhr (St. Jako-
bus) Wortgottesdienst 
zu Fronleichnam im 
Bauerncafé Bolten; für 
Matthias Bolten und 
Enkel Leo 

10.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Wortgot-
tesdienst an der Gedenk-
stätte Eschenrath 
 

14.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe zu Fronleich-
nam, anschl. Prozession 
      

Freitag, 20. Juni 
 

15.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; Stiftungsmes-
se für Peter Brings 
 

Samstag, 21. Juni 
 

17.00 Uhr (St. Georg) 
Hl. Messe 
 

18.30 Uhr (St. Gertrud)
Wortgottesdienst 
 

18.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Hl. Messe; 
für die im Juni Verstorbe-
nen der letzten 10 Jahre: 
Manfred Brüster, Walter Fel-
ten, Rainald Mrohs, Reimund 
Koch, Hans Josef Ingen-
haag, Anita Coenen, Karl 
Gerhard Jacobs, Wilhelm 
Alexander Crynen, Peter 
Theodor Klomberg, Christel 
Maria Hedwig Montforts, 
Maria Elisabeth Hansen, 
Wolfgang Brinschwitz, Hein-
rich Vohn, Margareta Pillen, 
Maria Elisabeth Kallus, Trau-
te Schmitz    
    

Sonntag, 22. Juni    
12. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte f. d. Kirchengem. 
 

9.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Gottes-
dienst in englischer 
Sprache 

9.30 Uhr (St. Anton) 
Hl. Messe draußen vor 
St. Anton; Festhochamt 
zum 175-jährigen Beste-
hen der St. Magdalena 
Bruderschaft Schier mit 
Diözesanpräses Mon-
signore Glasmacher; 
mit der Chorgem. A-
mern/Dilkrath; für die 
Leb. u. Verst. d. St. 
Magdalena-Bruderschaft 
Schier, bes. für Erich 
Pelters u. Harry Brügge-
mann; für Erich Pelters; 
Stiftungsmesse 
 

11.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; f. d. Leb. u. 
Verst. d. Pfarrei; Jahr-
ged. für Inge Siemes; für 
Peter u. Maria Siemes; 
für Engelbert u. Kathari-
na Schönmackers; für 
Lucian u. Elisabeth 
Dambovy; für Agnes 
Jansen; für Donald Be-
cker; für Ivan Trujillo; für 
die in der 2. Junihälfte 
Verst. d. letzt. 10 Jahre: 
Kurt Schmitz, Willi Ridder-
becks, Gertrud Hanne-
mann, Herbert Giesen, 
Ludwig Noffer, Maria Dam-
bietz, Christine Mai, Sieg-
fried Plottke, Jolanta 
Szczepaniak, Christa 
Zangs, Marianne Kock, 
Petra Stolz, Katharina 
Mennigmann, Katharina 
Diehl, Bertra Gertrud Rö-
ckemann, Paul Conzen,  

Alle Kirchenöffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Seite 3  
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  Gottesdienstordnung vom 8.6.25 - 13.7.25 
Elisabeth Forster, Heinrich 
Josef Dreßen, Willi Zohlen, 
Inge Siemes, Emilie Bu-
karz, Frank Wolff, Walter 
Heinrich Reuters, Franz 
Peter Struwe, Hans-
Joachim Bolte, Theresia 
Kunigunde Gorné, Karin 
Katharina Cohnen, Lore 
Helene Bergh, Katharina 
Scherling, Norbert Boese, 
Barbara Gertrud Schüßler, 
Manfred Matthias Theisen 
 

12.15 Uhr (St. Michael) 
Tauffeier Luise Jaeger, 
Mia Brückner, Constan-
tin Rupp u. Mattheo 
Friedlein 
 

19.00 Uhr (St. Anton)
Wortgottesdienst; Jahr-
ged. für Ludwig Hauke 
       

Dienstag, 24. Juni 
Geburt von Hl. Johannes 
des Täufers 
 

18.30 Uhr (Johannes-
kapelle) Hl. Messe; 
anschl. Begegnung 
     

Freitag, 27. Juni    
Heiligstes Herz-Jesu 
 

15.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe 
     

Samstag, 28. Juni 
 

17.00 Uhr (St. Georg)
Hl. Messe; Stiftungs-
messe; für Gertrud Lou-
ven s. d. Nachbarsch. 
An St. Georg; für die im 
Juni Verstorbenen der 
letzten 10 Jahre aus St. 
Anton und St. Georg:  
siehe morgen St. Anton) 
 

18.30 Uhr (St. Gertrud)
Wortgottesdienst 
 

18.30 Uhr (St. Jakobus)
Wortgottesdienst 
 

Sonntag, 29. Juni 
Hl. Petrus und Hl. Paulus, 
Apostel    
13. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Anliegen 
des Hl. Vaters 
 

9.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Gottes-
dienst in engl. Sprache 
 

10.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Wortgot-
tesdienst 
 

11.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; f. d. Leb. u. 
Verst. d. Pfarrei; Jahr-
ged. für Manfred Theisen 
 

19.00 Uhr (St. Anton) 
Hl. Messe; Stiftungsmes-
se; für die im Juni Ver-
storbenen der letzten 10 
Jahre aus St. Anton und 
St. Georg: Alina Vahlhaus, 
Maria Franziska Vinmanns, 
Franz-Josef Meer, Angelina 
Meuter, Monika Ifkovitz, 
Jürgen Pielen, Anni Hölter, 
Maria Adelheid Brünker, 
Hanna Elfriede Urlich, 
Christine Gertrud Mai; An-
neliese Pielen, Gertrud Gef-
fe, Maria Weller, Erich Ver-
hoeven, Franz Wefers, Hed-
wig Regtmeier, Theodor 
Mürmanns, Hans-Joachim 
Op 't Eynde, Gerta Leon-
harda Poos; Silvia Friederi-
ke Adelheid Endemann, 
Irma Küppers, Maria Christi-
na Leuchtenberg, Wilhelm 
Johannes Tacken,    

Willi Gerhard Toerschen, 
Martin Josef Mundfortz, 
Heinz Josef Castor, Christi-
ne Killenberg, Thomas 
Hadamitzky, Maria Johan-
na Görtz, Juliane Maria 
Amberg 
 

Freitag, 4. Juli    
Herz-Jesu-Freitag 
 

14.00 Uhr (St. Michael)
Abschluss-
Gottesdienst des  
Gymnasiums 
 

15.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; für Ehel. 
Heinrich und Louise 
Schroers (St); für d. Leb. 
u. Verst. d. Fam. Gomes 
 

     

Samstag, 5. Juli 
 

17.00 Uhr (St. Georg)
Hl. Messe; Stift.messe; 
Jahrged. f. Ehel. Herbert 
u. Maria Langer (St) 
 

17.00 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) "Mit-
neuen-Augen-sehen“ 
Gottesdienst 

 
Sonntag, 6. Juli    
14. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Kirche 
 

9.15 Uhr (St. Gertrud) 
Hl. Messe zum Schüt-
zenfest der St. Gertru-
disbruderschaft Dilkrath, 
mit der Chorgem.  
Amern/Dilkrath; für die 
im Juli Verst. der letzten 
10 Jahre: Isolde Dahmen, 
Johanna Eiffler, Heinrich 
Buffen, Marita Isolde Kühl 

Alle Kirchenöffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Seite 3  
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9.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Hl. Mes-
se anlässl. des Schüt-
zenfestes der St. Josef 
Bruderschaft Hehler; für 
die Leb. und Verst. der 
St. Josef Bruderschaft 
Hehler 
 

11.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; f. d. Leb. u. 
Verst. d. Pfarrei; für Jo-
hannes Heythausen 
(St), f. d. Ehel. Anton 
Schöpgens u. Sohn 
Matthias; für Heinz Jo-
sef Dreßen; für Ehel. 
Maria u. Peter Dreßen; 
für Ehel. Maria u. Peter 
Finken; für Elisabeth 
Bongartz; für Elisabeth 
Scharmer; für die in der 
1. Julihälfte Verst. der 
letzten 10 Jahre:  
Pfr. Karl-Willi Koerschgens, 
Heinz Schroers, Karl 
Klothen, Henny Lehnen, 
Renate Bauer, Helmut 
Schuster, Leo Doktor, He-
lena Unland, Egon Perlick, 
Edith Coenen, Johanna 
Weertz, Heinz Walter 
Brysch, Maria Andrze-
jewski, Claudia Büch, Mar-
gareta Rehne-Welters, 
Elisabeth Pesch, Markus 
Paland, Heinz Peter Pit-
zen, Erika Roswitha Huf-
schmidt, Katharina Brigitte 
Gilbers, Catharina Ursula 
Crynen, Hans Höpfner, 
Thomas Manfred Simons, 
Hans Albrecht Philipp  
Emmel 

 

11.00 Uhr (Kapelle 
Bethanien) Familien-
messe; anschl. Som-
merfest 
 
12.15 Uhr (St. Georg)
Tauffeier: Gino Bern, 
Emilia Rennett und  
Liesbeth Toma 
 

16.00 Uhr (St. Michael)
Chorkonzert mit dem 
Junior Kings School 
Choir aus Canterbury, 
England, unserem Frau-
enchor und dem Teenie-
chor 
 

19.00 Uhr (St. Anton)
Wortgottesdienst; 
1. Jahrged. für Christian 
Janßen 
     

Montag, 7. Juli 
 

8.45 Uhr (St. Gertrud) 
Ökum. Gottesdienst 
der St. Gertrudis-
Bruderschaft 
 

10.00 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Ökum. 
Gottesdienst bei  
Jennehsen, Hehler 116 
       

Freitag, 11. Juli 
 

15.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; 1. Jahrged. 
für Käthe Berger 
 

Samstag, 12. Juli 
 

17.00 Uhr (St. Georg)
Hl. Messe; Stiftungs-
messe;  
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für Ehel. Marlene u. Leo 
Boden; für Leb. u. Verst. 
d. Fam. Meer-Rohbeck 
 

18.30 Uhr (St. Gertrud)
Wortgottesdienst; für 
Mia Nefen seit. d. Nach-
barschaft; für Heinrich u. 
Finchen Kremers 
 

18.30 Uhr (St. Jako-
bus) Hl. Messe für die 
im Juli Verstorbenen der 
letzten 10 Jahre: Rita 
Wahner, Heinz-Willi Jor-
dan, Klaus Hurtz 
      

Sonntag, 13. Juli    
15. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Kirchenge-
meinde 
 

9.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Gottes-
dienst in englischer 
Sprache 
 

10.30 Uhr (St. Mariae 
Himmelfahrt) Wortgot-
tesdienst; Jahrged. für 
Walburga Crynen 
 

11.00 Uhr (St. Michael)
Hl. Messe; f. d. Leb. u. 
Verst. d. Pfarrei; 1. Jahr-
ged. für Margot Hartges; 
für Josef und Anna Klin-
gen und deren Tochter 
Änne Goertz 
 

12.15 Uhr (St. Gertrud)
Tauffeier: Merle u. Milla 
Wassen 
 

19.00 Uhr (St. Anton)
Wortgottesdienst 
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Taufen - Hochzeiten - Sterbefälle  

2. Hälfte April + Mai 2025 
 

   
Taufen:  

    
    in St. Michael:  am 20.04. Jannis Zierold 
             am 18.05. Charlotte Borg 
    in St. Georg:  am 04.05. Liam Kurpierz 
    in St. Jakobus:  am 11.05. Emilio Azzara u. Johannes Groß 
    in St. M. Himmelfahrt am 25.05. Ben Leo Klingen 
 
 

    Trauungen:        
      
     in St. Michael:  am 03.05. Meret Ungerechts u. Jonas Küppers 
     in St. Georg  am 10.05. Vanessa Timp u. Jan Toerschen 

   
   Ehejubiläen: 
 
     in St. Gertrud  am 24.05. Josef u. Margarete Bohnen  – 50 Jahre 
                     Elke u. Werner Steiner         – 50 Jahre 
            Christel u. Manfred Delaroy  – 50 Jahre 
 
     

Sterbefälle:  
 

     aus St. Michael:  am 02.04. Horst Schmitz, 86 Jahre  
                                         am 26.04. Anna Reischke, 78 Jahre 

    am 15.05. Theodor Schürmanns, 93 Jahre       
 
aus St. Anton:   am 22.04. Herbert Kammel, 86 Jahre 
                                   am 23.04. Heinz Helmut Ingenhaag, 82 Jahre 
früher aus St. Anton am 02.04. Margret Paland, 90 Jahre 
 

      aus St. Georg:  am 22.04. Hannelore Schulz, 78 Jahre 
 
      aus St. M. Himmelf.: am 01.05. Wolfgang Rudolf van Sloun, 70 Jahre 
                      am 04.05. Rudi Siegers, 59 Jahre 

   am 14.05. Olga Kardel, 76 Jahre 
   am 23.05. Dagmar Weber, 55 Jahre 

 

Kirchliche Nachrichten 
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Was mache ich, wenn... 

 

 TAUFEN 

 TRAUUNGEN UND EHEJUBILÄEN 

BEGRÄBNISFEIERN 

     … ich mein Kind taufen lassen möchte?   
     … ich heiraten möchte oder Grund habe, für eine langjährige Liebe zu danken 
     … ich eine/n liebe/n Angehörige/n verloren habe? 

               WIR SIND FÜR SIE DA! 

Ein Kind wird geboren, ein neues Leben beginnt. Wenn Sie möchten, dass der klei-
ne Mensch nicht nur in die Geborgenheit einer Familie, sondern auch in die Ge-
meinschaft der Kirche hineinwachsen soll, dann helfen wir Ihnen gerne.  
Zur Anmeldung für eine Taufe melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, Niederstr. 31.   
Wir brauchen dann die Geburtsurkunde Ihres Kindes, sowie eine Bescheinigung 
von mindestens einer/m Patin/en über ihre/seine Mitgliedschaft in der katholischen 
Kirche. Diese Patenbescheinigung erhalten die Paten in ihrem Wohnsitzpfarramt. 
Im Pfarrbüro können Sie auch den Tauftermin vereinbaren. Taufen werden abwech-
selnd in allen Kirchen unserer Pfarrei gehalten. Für alle weiteren Vorschläge und 
Wünsche wird sich der taufende Geistliche mit Ihnen in Verbindung setzen.  

Wenn Sie in unserer Pfarrei heiraten oder ein Ehejubiläum feiern möchten, wenden 
Sie sich bitte an das Pfarrbüro. Sagen Sie uns Ihre Wünsche bezüglich Kirche, Da-
tum und Uhrzeit und wir werden versuchen, sie nach unseren Möglichkeiten zu er-
füllen. Wir stellen den Kontakt zu einem Priester oder Diakon für Sie her, mit dem 
Sie dann alles Weitere planen können. Sondergottesdienste außerhalb der offiziel-
len Messzeiten in St. Matthias sind möglich bei Trauungen, Goldhochzeiten, Dia-
manthochzeiten, Eisernen Hochzeiten oder Gnadenhochzeiten.  

Wenn eine Angehörige/ein Angehöriger verstorben ist, stehen wir Ihnen  
selbstverständlich zur Seite. Alles, was Sie in dieser Situation nicht alleine  
schaffen, schaffen wir gemeinsam. In der Regel nimmt zunächst der von Ihnen  
beauftragte Bestatter Kontakt mit der Friedhofsverwaltung (02163-945480) auf und 
klärt alle organisatorischen Dinge. Die/der Verantwortliche für die Beerdigung und 
den Gottesdienst wird sich dann mit Ihnen in Verbindung setzen. Sie haben die 
Möglichkeit, Ihre Wünsche und Gedanken bzgl. der Trauerfeier zu äußern. Wenn 
Sie können, schreiben Sie gerne auf, was Sie über den verstorbenen Menschen 
erwähnt haben möchten. Auch Lieder und Texte, die Ihnen am Herzen liegen,  
können sie vorschlagen. Sie sind nicht allein, wir helfen Ihnen. 

KRANKENSALBUNG 

Angesichts des Todes oder einer schweren Krankheit möchten manche Menschen 
den Zuspruch Gottes erfahren. Dies kann der Priester im Sakrament der Kran-
kensalbung zusprechen. Früher nannte man dies die „letzte Ölung“. Das ist heute 
anders. Man kann dieses Sakrament mehrmals im Leben empfangen, immer dann, 
wenn man sich körperlich oder seelisch sehr krank fühlt. Bitte rufen Sie auch dafür 
im Pfarrbüro an und vereinbaren Sie einen Termin. In dringenden Fällen, haben wir 
eine Notrufnummer für Sie: 0157 34 65 76 19 
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Pfarradministrator Damian C. Ugwuanyi SMMM 
Tel: 02163 9514722 
Email: damian.ugwuanyi@bistum-aachen.de 
 

Priesterlicher Mitarbeiter 
Josef Khup Huam Mang        02163 945453 
Email: jhuamno@gmail.com 
 

Kantor Stefan Lenders               Tel. 02163 571782 
Email: stefanlenders@gmx.de 
 

Diakon i.R. Karl Aymanns       Tel: 02163 3403820 
Email: karl-aymanns@freenet.de 
 

Diakon i.R. Franz-Josef Cohnen   Tel: 02163 2186 
Email: franz-josef.cohnen@gmx.de 
 

Diakon Norbert Rosendahl        Tel: 02163 20064 
Email: rosendahl.n@gmx.de 
 

Gemeindereferentin Felicitas van Kimmenade                    
Tel: 02163 945440 
Email: felicitas.vankimmenade@unitybox.de 
 

Gemeindereferent Michael Schürmann         
Tel:       01573 6405732 
Email:  michael.schuermann@kkg-schwalmtal.de 
 

Schulseelsorgerin/Gemeindereferentin/
Präventionsbeauftragte  
Monika Sartingen-Ludwigs      Tel: 0177 9172176 
Email: sartingen-ludwigs@online.de 

Ansprechpartner aus den Gemeinden: 
 

St. Anton/St. Georg: 
Ulrich Theven                             02163 1770 
Klaus Schroers                           02163 10358 
Liesel Lotzemer-Jentges                            02163 1505 
Helmut Tacken                       02163 8892811 
 

St. Gertrud:  
Adele Schuren                      Tel: 02163 2233 
Franz-Josef Cohnen                     Tel: 02163 2186 
 

St. Jakobus: 
Korinna Kosa   Tel: 02163 578237 
Willi Birker     Tel: 02163 47817 
 

St. Mariae Himmelfahrt: 
Rita Deutschmann                               Tel: 02163 47699 
Ela und Franz Kursawa      Tel: 02163 4484 
Simone Rosendahl  Tel: 0162 9450120 
Christian Zimmermann                     Tel: 0178 8171711 
 

Pastoralbüro St. Matthias 
 

Kontakt: Gabi Lika, Astrid Höpfner 
Niederstr. 31, 41366 Schwalmtal-Waldniel 
Tel: 02163-94540  Fax: 02163 945494 
Email: pastoralbuero@kkg-schwalmtal.de 
 

Nächster Pfarrbrief: 13.7.25 - 31.8.25 - 7 Wochen - Redaktionsschl.:  29.6.25 

 

Öffnungszeiten Pastoralbüro: 
Mo, Di, Do, Fr     9.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochs geschlossen, Dienstags  15.00 - 17.00 Uhr 
 

Verwaltung: Finanzen - Liegenschaften - Personal 
Kontakt: Monika Paschmanns 
Niederstr. 31, 41366 Schwalmtal-Waldniel 
Tel: 02163 945470   Fax: 02163 945494 
Email: monika.paschmanns@kkg-schwalmtal.de 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
 

Friedhofsverwaltung 
St. Michael - St. Jakobus -  St. Georg 
Kontakt: Aga Romieh 
Niederstr. 31, 41366 Schwalmtal-Waldniel 
Tel: 02163 945480 oder: 0178 9831052 
Fax: 02163 945494 
Email: friedhoefe@kkg-schwalmtal.de 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
 

Verwaltung Grabeskirche St. Anton 
Kontakt: Dr. Hans-Georg Rohbeck 
„Die Brücke“ Amern, 41366 Schwalmtal 
Tel: 02163 9787744  
Email: hans-georg.rohbeck@kkg-schwalmtal.de 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 
 

Past.referent i.R. Franz Kursawa  Tel: 02163 4484 
 

Past.referentin i.R. Ursula Hüsgens   
                                                         Tel: 02157 90251 
Bethanien Kindertagesstätten 
St. Gertrudis, Dilkrath                    Tel:  02163 4902570  
St. Michael, Waldniel              Tel: 02163 4902510 
Familienzentrum Kaiserpark          Tel: 02163 4902540  
 

Aufsuchende Jugendarbeit  
Joachim Hambücher        Tel: 31438 o. 0173 9878802 
 

Jugendzentrum Amern „Chilly“ 
Astrid Kròl               Tel: 01575 0260500 
 

Christian Rosendahl - Betreuung von  
Flüchtlingen u. Asylbewerbern      Tel.: 0172 7284663 
 

Pfarrheim St. Gertrud, Dilkrath 
Marion Nelißen                                   Tel: 02163 10670 
 

Pfarrzentrum „Die Brücke“, Amern 
Marion Nelißen für Besichtigungen      Tel: 02163 10670 
Roswitha Kryn für Anfragen/Reservierung        Tel: 45762 

 

Jugendheim Hehler 
Stefan Netzer                         Tel: 02163 8881022 
 

Pfarrheim Lüttelforst 
Annette Widdau                              Tel: 02163 8997404 
 

Pfarrzentrum St. Michael, Waldniel 
Roswitha Kryn                    45762 o. Tel: 0172 4529993 
 

Altenheim St. Michael               Tel: 02163 470500 
 

Caritas Pflegestation                 Tel: 02163 945711 
 

Ansprechpartner*innen 

 

 

Notfalltelefon für Krankensalbung:  
 

0157 34 65 76 19 
Telefonseelsorge: 0800 1110222 

Ansprechpartner*innen 

Evangelische Gemeinde 
Pastor Arne Thummes          Tel: 02163 4486 
Pastor Horst-Ulrich Müller        Tel: 02163 579926 


